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Stadtwerke sichern 
Stromversorgung für E-Autos

Sieben öffentliche
Ladesäulen 
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Im letzten Quartal des vergangenen 
Jahres haben die Stadtwerke Blanken-
burg, an exponierten und touristisch in-
teressanten Standorten der Blütenstadt, 
sieben neue Tankstellen für Elektroautos 
aufgestellt. Ende Oktober wurden sie in 
Betrieb genommen.
Auf den Besucherparkplätzen der Touri-
steninformation am Kleinen Schloss, des 
Kloster Michaelstein, Am Thie und der 
Burgruine Regenstein sowie am Regen-
steinweg (gegenüber der Turnhalle der 
Regensteinschule), auf dem Parkplatz 
Theaterstraße und vor den Stadtwer-
ken in der Börnecker Straße 6 steht den 
Nutzern, auf jeweils zwei markierten und 
ausgeschilderten Stellplätzen, eine La-
desäule mit zwei Ladepunkten mit einer 
Leistung von je 22 kW zur Verfügung. Auf 
den Stellplätzen dürfen ausschließlich 
E-Autos stehen. Während des Ladevor-
gangs ist kostenloses Parken erlaubt. 
Öffentlichkeitswirksam wurde im Dezem-
ber die Ladesäule am Kleinen Schloss in 
Betrieb genommen. Die Stadtwerke stel-
len sich, vor dem Hintergrund steigender 
Zulassungen von E-Fahrzeugen, mit der 
Einrichtung von E-Tankstellen den neuen 
Herausforderungen, sagte Geschäfts-
führer Tim Schlenkermann. Er verwies 
darauf, dass die Ladesäulen bereits in 
der Testphase gut genutzt wurden, und 
unterstrich bei der Gelegenheit noch 
einmal, dass die ElektroautofahrerInnen 
auch hier mit 100% Ökostrom RE, den 
die Stadtwerke seit 4 Jahren ihren Haus-
haltskunden anbiete, versorgt werden. 
Mit dem Ökostrom aus der Steckdose 
wurden zudem die Voraussetzungen 
für die Landesförderung von öffent-

lich zugänglichen Ladesäulen erfüllt.
Mit ihren Initiativen und Angeboten ge-
hen die Stadtwerke in der E-Mobilität mit 
gutem Beispiel voran. So hat das Unter-
nehmen bereits im Herbst 2019 an der Ini-
tiative „mission:e“ der LENA und der NASA 
teilgenommen und im vergangenen Jahr 
ein erstes eigenes Elektrofahrzeug be-
schafft. Diesem sollen weitere folgen. 
LENA-Geschäftsführer Marko Mühlstein 
berichtete über die aktuelle Entwicklung 
der Elektromobilität. Sachsen-Anhalt ver-
füge demnach aktuell über mehr als 700 
Ladepunkte. Die Nachfrage nach Elektro-
fahrzeugen steige weiter an. Nicht zuletzt 
wegen der günstigen Bedingungen für 
Firmenfahrzeuge und der neuen Förde-
rung für private Ladeinfrastruktur, werde 
für das Jahr 2021 bundesweit mit einer 
Verdopplung der zugelassenen Fahr-
zeuge im Vergleich zum Vorjahr gerech-
net, sagte Mühlstein. Die Installation der 
neuen Ladepunkte in Blankenburg nann-
te er einen wichtigen Beitrag für nachhal-
tige Mobilität. 
Bürgermeister Heiko Breithaupt würdigte 
die gemeinsame Planung und Umset-
zung des Pro-
jektes von Stadt 
und Stadtwerken. 
„Mit den sieben 
Ladesäulen kön-
nen wir uns im 
H a r z v e r g l e i c h 
durchaus sehen 
lassen“, sagte er 
und vergaß nicht 
zu erwähnen, dass 
auch die Stadtver-
waltung ein erstes 

E-Auto für ihre Dienstfahrten einsetze. 
Die NutzerInnen der Ladesäulen können 
per „eRoaming“ oder „Ad Hoc“ laden und 
bezahlen.
Unabhängig davon, mit wem Nutze-
rInnen der Ladesäulen einen Vertrag 
geschlossen haben, besteht mit dem 
„eRoming“ an allen Ladesäulen der 
Stadtwerke Blankenburg die Möglich-
keit Strom zu beziehen. Die Abrechnung 
erfolgt im Nachgang über den eigenen 
Vertragspartner. Dafür werden die ver-
schiedenen Akteure der Elektromobilität 
über eine Business- und IT-Plattform, wie 
die von Hubject, miteinander verbun-
den. Diese Vernetzung ermöglicht eine 
anbieterübergreifende Ladeinfrastruktur, 
die kundenfreundliches Laden Realität 
werden lässt.
Durch „Ad Hoc“ können FahrerInnen 
spontan an Ladestationen laden, ohne 
sich vorher registrieren oder vertraglich 
an einen Betreiber binden zu müssen. Die 
Bezahlung erfolgt unmittelbar vor oder 
nach dem Ladevorgang, direkt an einem 
integrierten Bezahlterminal mit Kredit-
karte oder auf anderem Wege online.  

Parkplatz Kloster
Michaelstein

Parkplatz Burg
Regenstein

Parkplatz Kleines Schloss,
Schnappelberg 6

Stadtwerke
Blankenburg

Am Thie

Parkplatz
Theaterstraße

Parkplatz Regensteinsweg,
gegenüber Turnhalle



Der Bereich Personal liegt in der Verantwortung von  
Evelin Krämer. Sie ist dem Geschäftsführer direkt unterstellt 
und arbeitet mit ihm eng zusammen. Zu ihren Aufgaben 
zählen unter anderem die Erstellung von Berichten über die 
Personalkosten und deren Planung. Außerdem obliegt ihr 
die Arbeitszeiterfassung, die Durchführung der Lohn- und 
Gehaltsabrechnung der 36 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Das Erstellen von Zeugnissen nach Absprache mit der 
entsprechenden Fachabteilung fällt ebenso in Ihren Verant-
wortungsbereich. Gern berät sie die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bezüglich interner Regelungen in den Bereichen 
Steuer-, Sozialversicherungs- und Arbeitsrecht.

Doreen Radtke ist seit 15 Jahren im Bereich Controlling 
tätig und unterstützt die Buchhaltung. Sie pflegt die kauf-
männischen Daten für die Betriebsabrechnung, erarbeitet 
alle kaufmännischen Statistiken, erstellt die Monatsab-
schlüsse und arbeitet an Jahresabschlüssen mit. Außerdem 
ist sie als Regulierungsbeauftragte des Unternehmens tä-
tig. Sie steht im engen Kontakt mit der Landesregulierungs-
behörde Sachsen-Anhalt.

Uta Linde ist seit 15 Jahren Mitarbeiterin der Stadtwerke 
Blankenburg. Sie ist verantwortlich für die Finanzen und 
verbucht Zahlungsein- und -ausgänge der Kunden. Zusätz-
lich betreut Sie das Mahnwesen für den Stadtwerke Blan-
kenburg Netzbetrieb und überwacht unteranderem die 
Rechnungen für Hausanschlüsse.

Nadine Trittschack arbeitet seit 2015 im Unternehmen 
und widmet sich der Kreditorenbuchhaltung. Dabei han-
delt es sich um einen Bereich der Finanzbuchhaltung, der 
speziell für die Buchführung der Kontokorrentbeziehungen 
zwischen den Stadtwerken und den Kreditoren (externe 
Lieferanten bzw. externe Anbieter einer Dienstleistung) 
zuständig ist. Außerdem zählen das Auftragsmanagement 
und Inventuren sowie Kontakte zu Auftraggebern und Ko-
operationspartnern (Einkauf und Zusammenarbeit) und 
die Rechnungsbuchung zu ihren Arbeitsaufgaben.

Stadtwerke Blankenburg
Wir für Blankenburg!

Uta Linde Doreen Radtke

Nadine Trittschack
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Zuverlässig versorgt – auch 
während der Pandemie

Energie ist lebensnotwendig. Deshalb 
ist es so wichtig zu wissen, dass in 
Deutschland die Versorgung gesichert 
ist, auch in Zeiten von Corona. Die 
Stadtwerke Blankenburg arbeiten – wie 
die vielen anderen Energieunterneh-
men – täglich daran, dass das so bleibt. 
Auch unsere Angebote an ausschließ-
lich grünem Strom und Erdgas bleiben 
unverändert bestehen und unser Ein-
satz für die Energiewende geht unver-
mindert voran.

Die Covid-19-Pandemie hat unser Le-
ben auf den Kopf gestellt. Ein Lock-
down löst den nächsten ab und das 
öffentliche Leben macht Pause. Für 
viele Menschen gehört das Homeof-
fice mittlerweile zum Alltag, genauso 
wie das Betreuen der Kinder zu Hau-
se. Corona beeinflusst alle Lebens-
bereiche, auch die Energiebranche. 
Geschlossene Geschäfte, Restaurants 
und Kulturstätten, vereinsamte Büro-
gebäude und eine heruntergefahrene 
Industrieproduktion haben zur Folge, 
dass der Energieverbrauch gesunken 
ist. Demgegenüber steht zwar ein An-
stieg in privaten Haushalten, weil sich 
viele Menschen daheim aufhalten, 
allerdings kompensiert das nicht den 
wegfallenden Verbrauch bei Handel, 
Gewerbe, Industrie und Dienstleistun-
gen. Wichtigste Aufgabe bleibt dabei, 
die systemrelevante Infrastruktur funk-
tionsfähig zu halten und so die Energie-
versorgung weiter sicherzustellen.
Über das gesamte Jahr 2020 hinweg ist 
der Stromverbrauch gegenüber dem 

Vorjahr um 4 Prozent gesunken. Auch 
der Erdgasverbrauch ist um im Ver-
gleich zu 2019 um 3,4 Prozent zurück 
gegangen.

Rechtzeitiges Handeln 
Mit dem Anstieg der Corona-Fälle und 
als im Frühjahr 2020 klar war, dass sich 
die Lage verschärft, kam bei den Stadt-
werken Blankenburg (und ihrem Netz-
betreiber) der Notfallplan auf den Tisch. 
Frühzeitig wurden erste Maßnahmen 
umgesetzt. „Wir haben rechtzeitig einen 
Krisenstab einberufen und arbeiten eng 
mit den regionalen Behörden und Kom-
munen zusammen, um gut aufgestellt 
zu sein“, sagt Tim Schlenkermann, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Blanken-
burg. Oberste Priorität hat hierbei der 
Schutz der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Denn es gilt weiterhin, mögliche 
Infektionsketten zu verhindern, um den 
Betrieb zuverlässig aufrechtzuerhalten. 
„Als Unternehmen der kritischen Infra-
struktur halten wir uns verantwortungs-
voll und mit größter Sorgfalt an alle Vor-
gaben“, so Tim Schlenkermann. „Corona 
und der Umgang damit gehören jetzt 
für uns zum Alltag. Viele unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sind im 
Homeoffice. Der Bereitschaftsdienst ist 
so organisiert, dass wir jederzeit hand-
lungsfähig sind, wenn es zu Störungen 
bei der Energieversorgung kommen 
sollte.“ Ob im Kundenkontakt oder auf 
den Baustellen – gearbeitet wird in 

festen Teams, es gelten strenge Verhal-
tensregeln in Sachen Hygiene und Ab-
standhalten. 

Alles Ökostrom oder was?
Auch in der Krise gilt weiterhin: Ob Kli-
ma Classic, Klima Service, Klima Nacht, 
Klima regio-A oder Klima regio-M – un-
sere Auswahl an Ökostromprodukten 
ist groß und vor allem zu 100% aus grü-
nem Strom – und das ohne Mehrkosten. 

Mit Erdgas gut versorgt
Erdgas ist eine notwenige Energiequel-
le für viele Bereiche: Ob zum Heizen 
oder Kochen im Eigenheim oder auch 
zum Autofahren. Besonders für Handel 
und Dienstleistung ist Erdgas Wärme-
lieferant Nummer eins. Viele Anwen-
dungen in Gewerbe und Industrie sind 
erst durch Erdgas möglich. Es kommt 
bei unterschiedlichen Produktionsver-
fahren zum Einsatz, etwa beim Schmel-
zen, Härten oder Trocknen. Derzeit um-
fasst das Erdgas-Netz der Stadtwerke 
Blankenburg über 5.000 Haushalte und 
Unternehmen. Die Energie wird vor-
ausschauend beschafft, sodass keine 
Lieferengpässe entstehen. Auch Erd-
gasfahrzeuge können weiterhin in Blan-
kenburg betankt werden: Eine von rund 
850 Möglichkeiten in ganz Deutschland 
gibt es Am Hasenwinkel 2. Die beiden 
Zapfpistolen sind 365 Tage im Jahr zu-
gänglich. Das Bezahlen mit EC-Karte ist 
möglich.

Grüner Strom
und Gas garantiert
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Smart home, 
sweet home ...

Das vernetzte Haus – 
keine Zukunftsmusik

miteinander vernetzt und program-
mierbar – Haustechnik und Haushalts-
geräte. Beliebt sind das automatische 
Absenken und Wiederaufheizen der 
Heizung, was bis zu acht Prozent der 
Heizkosten einsparen kann. Auch Sze-
narien sind programmierbar: zum Bei-
spiel ein Heimkinonachmittag. Ob über 
Fingertipp oder Sprachassistent – ruck-
zuck gehen Fernseher und Soundsy-
stem an, Rollläden zu, dimmt sich das 
Licht und die Raumtemperatur steigt 
an. In puncto Sicherheit lässt sich eine 
über das WLAN-Netzwerk verbundene 
Überwachungskamera anbringen oder 
ein Urlaubsmodus einstellen, damit das 
Licht zu unterschiedlichen Zeiten an- 
und ausgeht. 

Smart den Energieverbrauch sen-
ken
Eine Kombination aus Smart-Home-
Technik und intelligenten Stromzählern 
(Smart Meter) kann gezielt den Ener-
gieverbrauch im Haus optimieren. Alle 
elektrischen Geräte eines Haushalts 
lassen sich so überwachen und steuern 
und die Bedürfnisse der Bewohner mit 
dem Angebot an Strom abgleichen. 
Smart Meter machen es möglich, den 
Stromverbrauch in Echtzeit zu sehen. 
Man erkennt auch, wie sich der Strom-
verbrauch verändert, wenn Geräte ein- 

oder ausgeschaltet werden. So sind 
Stromfresser leichter zu identifizieren 
und durch energieeffizientere Geräte 
zu ersetzen. Der Gesetzgeber sieht vor, 
bis 2032 alle Haushalte auf moderne 
Messeinrichtungen, digitale Strom-
zähler, umzustellen. Ob sie ein Smart 
Meter bekommen oder eine moderne 
Messeinrichtung, hängt davon ab, wie 
hoch der Stromverbrauch ist, ob eine 
stromerzeugende Anlage, zum Beispiel 
eine Photovoltaik-Anlage oder eine 
steuerbare Verbrauchseinrichtung, et-
wa eine Wärmepumpe, vorhanden ist. 
Eine moderne Messeinrichtung kostet 
maximal 20 Euro im Jahr, ein Smart Me-
ter ist deutlich teurer. 

Smart Meter und moderne Messein-
richtung 
Eine moderne Messeinrichtung ist ein 
digitaler Stromzähler, der den analo-
gen Ferraris-Zähler ersetzt. Das System 
ermittelt den Stromverbrauch und 
speichert die Daten, die im Messsystem 
verbleiben und weiterhin abgelesen 
werden müssen. Die Verbrauchswerte 
geben Einblick in das Verbrauchsverhal-
ten und so lassen sich zum Beispiel elek-
trische Geräte zu Tageszeiten einschal-
ten, zu denen der Strom günstiger ist. 
Eine moderne Messeinrichtung, bei der 
kein Kommunikationsmodul eingebaut 

Ein komfortables, sicheres und effi-
zientes Zuhause. Wer will das nicht? 
Das vernetzte Eigenheim ist keine 
Zukunftsmusik: Vieles ist jetzt schon 
möglich, manches auf dem Weg. Ein 
Einblick ins leichte Leben im digitalen 
Zuhause. 

Montagmorgen, 8:30 Uhr. Die Morgen-
sonne blinzelt durch die leicht geöff-
nete Jalousie. Der Kaffee ist bereits fer-
tig. Auf uns wartet ein wohlig warmes 
Badezimmer. Frisch geduscht geht es 
an die Arbeit: Videokonferenz mit den 
Kollegen. Danach geht’s beschwingt 
aus dem Haus. Das E-Auto ist abfahrbe-
reit, geladen mit günstigem Strom. Au-
tomatisch geht das Garagentor auf und 
wieder zu. Von unterwegs noch schnell 
das heimische Dachfenster schließen, 
weil ein Gewitter aufzieht. Das ist Smart 
Home, gern auch intelligentes Zuhause 
genannt. Ob Steuerung von Beleuch-
tung und Heizung, von elektrischen 
Geräten oder Techniken, die unser Zu-
hause sicher machen. Der digitalisierte 
private Alltag ist bereits Realität. Auf 
dem Markt gibt es viele Systeme, die 
uns Zeit und Komfort schenken. 

Per Fingertipp oder Sprachassistent
Wer sein Zuhause digitalisieren will, 
benötigt ein Smart-Home-System, ein 
aktuelles Smartphone oder ein Tablet. 
Denn viele Smart Homes werden heu-
te per App gesteuert. Wenn das Haus 
aufs Wort hört, sind Sprachassistenten 
in das System eingebunden. Alles ist 
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Das vernetzte Haus – 
keine Zukunftsmusik

ist, sendet und empfängt keine Daten. 
Die Daten verbleiben im Messsystem 
des Verbrauchers und müssen, wie bei 
herkömmlichen Zählern, weiterhin ab-
gelesen werden. Ein Smart Meter kann 
da schon mehr: Es besteht aus einem 
Stromzähler und einem Kommunikati-
onsmodul, das Daten empfangen und 
senden kann, in beide Richtungen. So 
ist eine direkte Übertragung zwischen 
Messstellenbetreiber, Stromlieferant 
und Netzbetreiber möglich. Auf diese 
Weise könnten in Zukunft zum Beispiel 
auf Wunsch elektrische Geräte in einem 
Smart Home automatisch an- oder aus-
geschaltet werden. Das ist etwa dann 
sinnvoll, wenn Strom zu manchen Ta-
geszeiten günstiger angeboten wird 
als zu anderen.

Digitalisierung weiter vorantreiben
Die Stadtwerke Blankenburg arbeiten in-
tensiv an der Digitalisierung. „Wir sehen 
in der Digitalisierung eine große Chance 
und viele Möglichkeiten. Deswegen tun 
wir alles, um sie weiter voranzutreiben, 
ob im Bereich intelligente Stromnetze, 
Smart Home oder in unserer täglichen 
Arbeit. Wir werden damit noch effizi-
enter und können zum Beispiel Online-
Verträge mit unseren Kunden noch 
schneller abschließen.“, sagt Tim Schlen-
kermann, Geschäftsführer der Stadt-
werke Blankenburg GmbH. „Wenn wir 
den Verwaltungsaufwand verbessern, 
senkt das Kosten und hat natürlich auch 
attraktivere Energiepreise zur Folge. 
So planen wir noch in diesem Jahr ein 

Online-Kundenportal einzuführen. Dort 
können unsere Kunden zukünftig viele 
Dinge selbstständig und direkt an Ihren 
Energielieferverträgen ändern. Wie zum 
Beispiel die Änderung der Postanschrift 
oder die Anpassung der Abschlagszah-
lungen.“, so Steffen Obst, Bereichsleiter 
Vertrieb. Trotz aller Digitalisierung – ein 
für den Geschäftsführer wichtiger Punkt: 
„Unser Kundencenter bleibt. Denn das 
persönliche Gespräch und der Kontakt 
vor Ort, mit unseren Kunden ist uns sehr 
wichtig.“ 

Sie haben Fragen zu digitalen Zäh-
lern und Smart Metern? Dann ru-
fen Sie uns unter 03944 9001-16 an 
oder senden Sie uns eine E-Mail an  
Kundencenter@sw-blankenburg.de 



8

Förderung für Wärmepumpen

Modernisierung
lohnt sich

Das Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) und die Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW) fördern den Ein-
bau von effizienten Wärmepumpen. 

Förderung in der Modernisierung
Die Förderung für Wärmepumpen in 
der Modernisierung (Heizungstausch) 
wird ab dem kommenden Jahr noch-
mals verbessert. Der Fördersatz bleibt bei 
35% – bzw. 45% beim Ölkesselaustausch. 
Erfolgt die Maßnahme im Rahmen eines 
individuellen Sanierungsfahrplans gibt es 
jedoch zusätzliche fünf Prozentpunkte. 
Bei den Einzelmaßnahmen werden Luft-
Luft-Wärmepumpen und Lüftungen för-
derfähig.
Bislang war der Ersatz von austauschpflich-
ten Heizungen (ehem. § 10 EneV) von 
der Förderung ausgenommen – ab dem 
01.01.2021 kann dies gefördert werden.

Förderung im Neubau
Im Neubau werden Wärmepumpen im 
Rahmen der Effizienzhäuser gefördert. 
Wie hoch Ihre finanzielle Unterstützung 
ist, hängt davon ab, wie hoch der KfW-
Effizienzhaus-Standard des Neubaus ist.

Antragsberechtigung 
Förderanträge dürfen stellen: 
1.	 Privatpersonen und Wohnungseigen-

tümergemeinschaften
2.	freiberuflich Tätige
3.	Kommunale Gebietskörperschaften, 

kommunale Gemeinde- und Zweck-
verbände, sowie rechtlich unselbstän-
dige Eigenbetriebe von kommunalen 
Gebietskörperschaften, sofern diese zu 
Zwecken der Daseinsvorsorge handeln 

Sparen Sie jetzt doppelt!
Beantragen Sie zur Förderung den günstigen Stromtarif der Stadtwerke Blanken-
burg „Klima Wärmepumpe plus“. Somit tragen Sie automatisch zum Klimaschutz 
bei, denn die Stadtwerke Blankenburg liefern seit 2017 Strom zu 100% aus erneuer-
baren Energien und das ohne Mehrkosten.

Arbeitspreis in ct/kWh Grundpreis in €/Monat
netto brutto (19%) netto brutto (19%)

HT (Hochtarif) 21,87 26,03 5,40 6,43

NT (Niedertarif) 21,01 25,00 1,92 2,28

4.	Körperschaften und Anstalten des öf-
fentlichen Rechts, zum Beispiel Kam-
mern oder Verbände;

5.	gemeinnützige Organisationen ein-
schließlich Kirchen

6.	Unternehmen, einschließlich Einzelun-
ternehmer und kommunale Unterneh-
men

7.	 sonstige juristische Personen des Pri-
vatrechts, einschließlich Wohnungs-
baugenossenschaften.

Fördervoraussetzungen
Gefördert werden Wärmepumpen, wenn 
sie
•	 zur kombinierten Warmwasserberei-

tung und Raumheizung von Gebäuden,
•	 zur Raumheizung von Gebäuden 

(Warmwasserbereitung muss nicht mehr 
über eine Wärmepumpe oder andere 
erneuerbare Energien erfolgen) oder

•	 zur Bereitstellung von Wärme für ein 
Gebäudenetz (alle versorgten Gebäude 
gehören einem Eigentümer) genutzt 
werden.

(Wir informieren nach besten Wissen und 
Gewissen und auf der Grundlage öffentlich 
zugänglicher Dokumente. Für 100% ver-
bindliche Aussagen wenden Sie sich bitte 
an das Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle - BAFA und die KfW Bank. Wir 
übernehmen keine Haftung.)

Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.waermepumpe.de/waermepumpe/foerderung/bafa-foerderung-fuer-
waermepumpen
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Förderung für Wärmepumpen KfW fördert Elektromobilität

Klimaschutz lebt davon, dass mög-
lichst viele mitmachen. Deshalb fördert 
die Bundesregierung alle, die auf ein 
umweltfreundliches Elektroauto um
steigen und dafür zu Hause eine Lade
station installieren.
Der Klimaschutzplan 2050 ist ehrgeizig: 
Im Jahr 2030 will Deutschland 55% we-
niger Treibhausgase ausstoßen als 1990. 
Einen wichtigen Beitrag dazu können 
Elektroautos leisten.
Wer sich ein E-Auto anschaffen möchte, 
kann verschiedene Fördermittel nutzen 
– zum Beispiel eine staatliche Kaufprämie 
fürs Auto und einen Zuschuss der KfW für 
eine eigene Ladestation.
Seit dem 24. November 2020 werden 
Wallboxen für private Stellplätze von der 
KfW mit 900 Euro Zuschuss je Ladepunkt 
gefördert. In der Förderung enthalten 
sind die Anschaffungskosten einer La-
destation für einen privat genutzten 
Stellplatz an einem Wohngebäude sowie 
die Kosten für den Einbau und Anschluss 
der Wallbox, inklusive aller Installations
arbeiten, sowie die Kosten eines Energie
management-Systems zur Steuerung der 
Ladestation. 

Antragsteller können alle sein, die  
Wohneigentum besitzen, also auch 
Wohnungseigentümergemeinschaften. 
Ebenso können Mieterinnen und Mieter 
sowie Vermieterinnen und Vermieter von 
Wohneigentum eine Förderung bean-
tragen. Hauptsache ist, das Haus ist ein 
Wohngebäude, das schon bewohnt ist. 
Außerdem darf die Ladestation nur in ei-
ner Garage oder auf einem Stellplatz und 

nicht öffentlich zugänglich sein.
Nicht antragsberechtigt sind beispiels
weise Unternehmen, die Ladestationen 
für eine gewerbliche Nutzung errichten 
wollen (z. B. als Kundenparkplätze, zum 
Laden des Dienstfahrzeuges).
Bevor Sie eine Ladestation bestellen, 
stellen Sie Ihren Antrag direkt im KfW-
Zuschussportal.

Förderbedingungen 
Die Wallbox muss eine Ladeleistung von 
exakt 11 kW haben. Wer eine Wallbox mit 
einer höheren Ladeleistung kauft, muss 
die Ladeleistung durch einen Elektroin-
stallateur auf 11 kW begrenzen lassen. 
Auch muss der Ladevorgang intelligent 
gesteuert werden können.
Die Wallbox muss zu 100% mit Strom 
aus erneuerbaren Energien betrieben 

Wallboxen der Stadt-
werke Blankenburg 
erfüllen Voraussetzung 
für Förderung

werden. Diese Voraussetzung wird zum 
Beispiel durch den Klima Ladestrom 
(Ökostrom RE) mit den Stadtwerken Blan-
kenburg erfüllt.

Höhe der Förderung
Es werden pro Ladepunkt pauschal 900 
Euro ausgezahlt, sofern die Kosten für 
den jeweiligen Ladepunkt mindestens 
900 Euro betragen. So wird bei einem 
Ladepunkt, der für 1.500 Euro erworben 
wird, 900 Euro Förderung gewährt, bei 
zwei Ladepunkten für 2.000 Euro 1.800 
Euro.

Ausführliche Informationen erhalten 
Sie unter:
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/
Privatpersonen/Bestehende-Immobilie/
Ladestationen-für-Elektroautos/

Klima Ladestrom der Stadtwerke Blankenburg
Sie möchten einen einfachen Weg um die Förderbedingungen der KfW zu erfüllen? 
Kein Problem mit den Stadtwerken Blankenburg! Nutzen Sie unseren günstigen Klima 
Ladestrom aus 100% erneuerbaren Energien. Wählen Sie dazu eine unserer angebote-
nen Wallboxen, die auf 11 kW reduzierbar sind. 

Arbeitspreis je kWh im HT (brutto) 26,03 Cent

Arbeitspreis je kWh im NT (brutto) 25,00 Cent

monatlicher Grundpreis (brutto) 4,17 EUR

Zusätzlich erhalten Sie 10% Rabatt von uns auf Ihren Grundpreis, sofern Sie einen wei-
teren Stromvertrag mit uns geschlossen haben.
Mehr zu unserem günstigen Klima Ladestrom erfahren Sie unter https://www.sw-
blankenburg.de/klima-ladestrom/
Ihre Ansprechpartnerin für Elektromobilität: Ivonne Bergmann unter Tel. 03944 9001-34
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Ihre ehrliche Meinung ist uns wichtig!

Über den Internet-Link (https://bwg-blankenburg.limequery.com/451727?lang=de) erreichen Sie unseren Fragebogen. Im 
Download-Bereich ist der Fragebogen mit 32 Fragen unter anderem zur Kundenorientierung, Zufriedenheit, zu Kontakt und Re-
paratur, Umzug sowie Statistik zum Ausdrucken hinterlegt. Noch einfacher geht es mit dem QR-Code, über den der Fragebogen 
gleich digital beantwortet werden kann.

Wir freuen uns auf Ihr Feedback.

Ihre Ansprechpartner Sprechzeiten
Zentrale: Tel. 03944 / 952-0 
Wohnungsvermittlung: Tel. 03944 / 952-13 | Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 12:30 - 18:00 Uhr
Immobilienverkauf: Tel. 03944 / 952-10 | Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 12:30 - 16:00 Uhr
E-Mail: info@blankenburger-wohnungsgesellschaft.de | Internet: www.blankenburger-wohnungsgesellschaft.de

Blankenburger Wohnungsgesellschaft mbH · Hospitalstraße 2 · 38889 Blankenburg (Harz)
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Kontakt 
Zentrale 03944 9001-0
Telefax 03944 9001-90
Kundencenter 03944 9001-16
E-Mail: Kundencenter@sw-blankenburg.de

Technik 03944 9001-51
E-Mail: technik@sw-blankenburg.de

Kundencenter-Öffnungszeiten
Montag	 8:00 – 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 8:00 – 16:30 Uhr
Freitag	 8:00 – 12:00 Uhr

Kassenöffnungszeiten
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag geschlossen

Notruf 
bei Störungen außerhalb der Dienstzeit 

Strom/Gas 0175 5742710
Blankenburger Wohnungsgesellschaft mbH
Telefon: 03944 9520

Bereitschaftsdienst Abwasser 
03944 9011-200; Mobiltel. 0160 7181192
Bereitschaftsdienst Trinkwasser 
03944 9011-200; Mobiltel. 0171 4127765

www.tazv-vorharz.de · info@tazv-vorharz.de
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Buchstaben-
salat
Schicken Sie die Lösung bitte auf 
einer Postkarte an die 
Stadtwerke Blankenburg GmbH, 
Börnecker Straße 6 in 
38889 Blankenburg (Harz) 
oder per Mail an 
Kundencenter@sw-blankenburg.de

Einsendeschluss ist der 20. April 2021.
Unter den richtigen Einsendungen 
werden eine Jahreskarte und fünf 
Zehnerfreikarten verlost. Diese Ein-
trittskarten sind im Biobad „Am Thie“  
und im Schwimmbad Derenburg 
gültig.

Die Gewinner 
Unter den richtigen Einsendungen 
zum Bilderrätsel in der Ausgabe 
4/2020 wurden 5 Gewinner ausge-
lost. Über Energiegutscheine kön-
nen sich freuen:
Klaus und Margitta Arnecke, 
Blankenburg (Harz)
Normen Lindenberg, 
Blankenburg (Harz)
Christian Wiegmann, 
Blankenburg (Harz)
Doreen Kurth, 
Blankenburg (Harz)
Sabine Werner, 
Blankenburg (Harz)

Ganz einfach einen Betrag auswählen und an der Kasse der 
Stadtwerke kaufen, Namen einsetzen und verschenken!

Wer geheiratet hat oder die Geburt seines Kindes feiern konnte und Kunde bei uns ist oder 
wird, kann sich über einen 50,– € Energiebonus freuen.
Entsprechende Formulare erhalten Sie in unserem Kundencenter. 

Die Stadtwerke Blankenburg 
bieten Ihnen mit 

ENERGIEGUTSCHEINEN 
eine sinnvolle Geschenkidee!

nergie-Gutschein

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel.:  +49 3944 9001-0
E-Mail:  kundencenter@sw-blankenburg.de

www.stadtwerke-blankenburg.de
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Aktuelle Tipps für unsere Kunden

Abschlag anpassen

Die niedrigen Temperaturen der letzten Tage und Wochen veranlassten die Verbraucher, die Heizung hochzudrehen, um damit 
für gemütliche Wärme zu sorgen. Mit dem veränderten Heizverhalten steigt entsprechend der Gasverbrauch. Den Kunden der 
Stadtwerke Blankenburg wird daher die Möglichkeit eingeräumt, auf eigenen Wunsch hin ihren Abschlag gegebenenfalls erhö-
hen zulassen. Der ermittelte Abschlag für 2021, der ihnen auf der letzten Jahresverbrauchsabrechnung (Zustellung im Januar 
2021) mitgeteilt wurde, basiert auf Grundlage des Heizverhaltens des letzten Jahres.
Melden Sie sich im Kundencenter. Wir sind für Sie da. 03944 9001-16

Expertentipps

Es gibt auch einige Expertentipps, wie man Wärme in der Wohnung besser regulieren und die Heizkosten niedrig halten kann. 
In den Wohnräumen, wie in der Küche oder dem Wohnzimmer, sollte die Heizung so eingestellt werden, dass eine Zimmertem-
peratur von 20 Grad erreicht wird. Im Schlafzimmer sind hingegen 16 Grad ausreichend, im Bad dürfen es auch mal 23 Grad sein. 
Generell gilt jedoch, dass der Temperaturunterschied zwischen den einzelnen Räumen nicht mehr als 4 Grad betragen sollte, 
denn sonst wandert die Wärme ab in die kalten Räume. Die Folge: In den warmen Bereichen muss noch mehr geheizt werden. 
Im Idealfall sollte eine Heizung konstant durchlaufen, auch wenn man mal nicht zuhause ist. Das spart Energie und Kosten.

Kundencenter weiterhin noch geschlossen

Aufgrund der derzeit deutschlandweit herrschenden Corona-Pandemie und der von der Bundesregierung beschlossenen Maß-
nahmen zur Eindämmung der weiteren Verbreitung des Coronavirus haben die Stadtwerke Blankenburg ihr Kundencenter seit 
dem 16. Dezember 2020 geschlossen.
Die vorübergehende Schließung beinhaltet auch den Kassenbetrieb. Bareinzahlungen sind zur Zeit nicht möglich. Für Zah-
lungen an die Stadtwerke Blankenburg wird gebeten, die Alternativen des SEPA-Mandats, der Überweisung oder des Dauerauf-
trags zu nutzen.
Unser Kundencenter bleibt natürlich weiterhin unter Telefon 03944 9001-16 und per E-Mail: Kundencenter@sw-blankenburg.de 
für Sie erreichbar. Darüber hinaus sind wir 24h am Tag über unsere Internetseite www.sw-blankenburg.de für Sie da.
Zur Zeit kann leider noch nicht abgeschätzt werden, ob das Kundencenter im März wieder öffnet. Sollten die Infektionszahlen 
sinken, werden unter Einhaltung der Hygieneschutzmaßnahmen die Mitarbeiter wieder persönlich für die Sie da sein.
Auch unser Bereitschaftsdienst, Ihr Ansprechpartner im Fall von Unterbrechungen im Versorgungsnetz, bleibt weiterhin rund 
um die Uhr im Einsatz und ist unter der Rufnummer 0175 5742710 zu erreichen.

Keine Veranstaltungen

Aufgrund der derzeitigen Einschränkungen in Folge der Corona-Pandemie können keine verbindlichen Aussagen über 
die Durchführung geplanter Veranstaltungen getroffen werden. Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter  
www.blankenburg.de, unter Veranstaltungen. Beachten Sie auch die Berichterstattung in der Tagespresse sowie Aushänge.
Der Veranstaltungskalender der Stadt beginnt mit den Terminen Ende Mai/Anfang Juni.
Bei Fragen können Sie sich auch direkt an die jeweiligen Veranstalter wenden. Außerdem stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Touristinformation telefonisch gern für Auskünfte zur Verfügung. Sie erreichen sie unter der Rufnummer  
03944 362260.


